
Modalverben: Ich muss nicht, ich will! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich bin 7 Jahre alt   Schon wieder dieser Lärm!    Ich habe einen Termin. 

und kann schon schreiben!  Ich will in Ruhe lesen.    Ich muss pünktlich sein. 

Modalverben bestimmen in der Grammatik, in welchem Verhältnis (Modus) das Satzsubjekt 

zur Satzaussage steht. Typische Verwendung ist der Ausdruck eines Wunsches oder Zwanges. 

Sie weisen eine Reihe von Eigentümlichkeiten in den Bereichen Flexion und Syntax auf. Das 

Deutsche kennt sechs Modalverben: 

 

MODALVERB IM SATZ 

 

Aussage: 

 

 

 

 

W-Frage: 

 

 

Ja/Nein-

Frage:  

 

 

 

 

Präsens 

 

 müssen wollen sollen dürfen 

ich     

du     

er, sie, es, man     

wir     

ihr     

Sie, sie     

 

Regel? 

Er 

Hier 

Was 

kann 

können 

willst 

schon gut 

Sie sich 

du denn 

rechnen. (Fähigkeit) 

erholen. (Möglichkeit) 

lesen? (Plan, Absicht) 

I. 

II. 

Modalverb 

konjugiert 

Satzmitte Satzende: Infinitiv 

Müssen Sie heute 
pünktlich sein? 

(Notwendigkeit) 

I. 

Modalverb 

konjugiert 

Satzmitte Satzende: infinitiv 


